
 

 

Merkblatt für Paten: Willkommen im Team! 
 
Hallo liebe Paten, 
 
toll, dass ihr dabei seid! Eure Erfahrung und Unterstützung sind Gold wert für unsere neuen 
Schiedsrichter. Hier ein kleiner Leitfaden, wie ihr eure neuen Kollegen am besten unterstützt und was 
vor, während und nach dem Spiel wichtig ist. 
 
Vor dem Spiel: 
 
1. Ausrüstung checken: 
   - Schaut, dass euer Schiedsrichter alles Nötige dabei hat – von der Pfeife bis zur Stoppuhr. 
    
2. Gemeinsam zum Platz: 
   - Kommt zusammen rechtzeitig am Platz an, damit genug Zeit für die Vorbereitungen bleibt. 
 
3. Vorstellungsrunde: 
   - Begleitet euren Schiedsrichter bei der Vorstellung bei den Trainern und Betreuern beider Teams. 
Das stärkt seine Position und Autorität. 
 
4. Klärung der Trikotfarben und Stutzen: 
   - Achtet darauf, dass sich die Trikots und Stutzen der Teams unterscheiden und dass der 
Schiedsrichter eine abweichende Farbe trägt. 
 
5. Regeln und Besonderheiten: 
   - Besprecht alle speziellen Regeln der Liga oder Altersklasse, damit keine Überraschungen warten. 
 
6. Platz checken: 
   - Macht zusammen eine Begehung des Platzes, um Probleme frühzeitig zu erkennen. 
 
7. Bezahlung klären: 
   - Klärt, wie und wann der Schiedsrichter bezahlt wird. In der Kreisliga Meisterschaft der C und D-
Jugend erfolgt eine Abrechnung über den Pool. Moritz Busch-Tolkemitt ist zuständig für die 
Abrechnung. Stellt sicher, dass Moritz die IBAN des Schiedsrichters hat, um eine korrekte Abwicklung 
zu gewährleisten. 
 
Während des Spiels: 
 
- Unterstützend bleiben: Bleibt am Rand und greift nur unterstützend ein, ohne die Rolle des 
Schiedsrichters zu übernehmen. 



 

 

- Beobachtung und Feedback: Nutzt das Spiel zur Beobachtung, um später hilfreiches Feedback geben 
zu können. 
 
 Spezialfall Headset: 
- Direktes Coaching: Wenn ein Headset genutzt wird, gebt direkt während des Spiels kurze, klare 
Anweisungen oder Bestätigungen. Vermeidet lange Erklärungen – kurze, prägnante Tipps sind hier 
gefragt! 
 
 Aktives Eingreifen: 
- Bei erheblichen Fehlentscheidungen: In besonderen Situationen dürft und sollt ihr eingreifen, 
insbesondere bei erheblichen oder offensichtlichen Fehlentscheidungen. Mit einem Headset könnt ihr 
dies durch kurze Absprachen effizient managen. 
 
- Ohne Headset: Wenn kein Headset vorhanden ist, dürft ihr in diesen Fällen auch aktiv in das Spiel 
eingreifen und den Platz betreten, um korrigierend einzugreifen. 
 
 Tandemschiedsrichter: 
- Doppelte Unterstützung: Beim Tandemschiedsrichtern arbeiten zwei Schiedsrichter zusammen, um 
das Spiel zu leiten. Dies bietet eine einzigartige Gelegenheit für junge Schiedsrichter, von einem 
erfahrenen Kollegen direkt auf dem Feld zu lernen. 
 
- Teilung der Verantwortung: Beide Schiedsrichter teilen sich die Spielfläche und unterstützen sich 
gegenseitig bei Entscheidungen. Dies fördert ein tieferes Verständnis für die Spielregeln und die 
Dynamik des Schiedsrichterseins. 
 
- Aktive Zusammenarbeit: Achtet darauf, dass die Kommunikation zwischen den Schiedsrichtern klar 
und effektiv bleibt und dass Entscheidungen konsistent und fair getroffen werden. 
 
 Nach dem Spiel: 
 
1. Feedback geben: 
   - Nehmt euch Zeit für ein Feedbackgespräch. Betont, was gut lief und besprecht, was man noch 
verbessern könnte. 
 
2. Admin-Kram: 
   - Helft bei der Abwicklung der Bezahlung und anderen Papierkram. 
 
 Eure Rolle als Pate: 
 
- Ihr seid Unterstützer, keine Beobachter: Euer Ziel ist es, zu unterstützen, zu motivieren und zu 
bestärken. 



 

 

- Positives Feedback: Motiviert euren Schiedsrichter und stärkt sein Selbstvertrauen. 
 
- Wissen teilen: Gebt euer wertvolles Wissen weiter, damit euer Schiedsrichter immer sicherer wird. 
 
Danke, dass ihr euch so engagiert einbringt und unseren neuen Schiedsrichtern den besten Start 
ermöglicht. Eure Unterstützung macht den Unterschied! 
 
Viel Spaß und Erfolg bei dieser wichtigen Aufgabe! 
 
Euer Kreisschiedsrichterausschuss 


